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Hinweise zur Datenerhebung durch die Finanz Informatik nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) bei 
der Videoüberwachung auf dem Betriebsgelände und unterschiedlichen Sicherheitszonen innerhalb der 
Betriebsgebäude. 
 
Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und die Ihnen nach den 
datenschutzrechtlichen Regelungen zustehenden Ansprüche und Rechte. 
 
1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden? 
 

Der Verantwortliche ist: 

Finanz Informatik GmbH & Co. KG  

Theodor-Heuss-Allee 90 

60486 Frankfurt a.M.  

Tel.: +49 69 74329-0 

E-Mail: kontakt@f-i.de 

Im Folgenden wir oder uns genannt.  

 
Sie erreichen unsere/n Datenschutzbeauftragte(n) unter: 
 
Finanz Informatik GmbH & Co. KG  

Laatzener Str. 5 

30539 Hannover 

 

Tel.: +49 511 5102-0 

E-Mail: datenschutzbeauftragter@f-i.de 

 
2. Zwecke, für die die personenbezogenen Daten verarbeitet werden sollen sowie Rechtsgrundlage 
 
Die Videoüberwachung erfolgt u.a. zur Wahrnehmung des Hausrechts, zur Vermeidung und Aufklärung von 

Straftaten, zur Beweissicherung bei Straftaten (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO) und beruht auf einer Interessenabwägung. 

Dieses kann sich auf alle Teile unserer Liegenschaft beziehen (z.B. Grundstücke, deren Zugänge und innerhalb der 

Gebäude).  

 

Innerhalb der Gebäude oder bestimmter Gebäudeteile kann eine Videoüberwachung aufgrund rechtlicher 

Verpflichtungen erfolgen (Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO). In diesen Fällen sind rechtliche Verpflichtungen z. B. an Inhalt er 

Aufzeichnungen und Speicherfristen zu beachten.   

 
3. Welche Quellen und Daten nutzen wir? 
 
Wir speichern Daten auf unserem Gelände im Erfassungsbereich der angebrachten Kameras unter anderem das 
Abbild der Personen, die das Gelände betreten. Die überwachten Bereiche können das Grundstück (z.B. Parkplatz, 
Zugänge), die Gebäudehülle (z.B. Fassadeblick) und innerhalb der Gebäude sein. Insofern werden beispielsweise 
auch Fahrzeuge und Kennzeichen erfasst.  
 
Darüber hinaus nehmen wir im Foyer der Gebäude mittels der dort angebrachten Kameras das Abbild der ein- und 
austretenden Personen sowie das Abbild der sich im Überwachungsbereich aufhaltenden Personen einschließlich 
sonstiger Identifikationsmerkmale wie etwa Kleidung und mitgeführter Habe auf. Innerhalb der Gebäude oder 
bestimmter Gebäudearten (z.B. Lagerräume) erfassen wir entsprechend verschiedener Schutzzonen die 
vorgenannten Daten zu Personen und können damit teilweise auch die Bewegungen innerhalb der Gebäude 
ausmachen. Des Weiteren werden in Bereichen mit sehr hoher Schutzeinstufung (z.B. Eintritt zum Rechenzentrum, 
Leitstand) auch die Identifizierung (i.d.R. Karten und PIN-Eingaben) miterfasst. Dieses umfasst dann explizit 
Gesichter.  
 
 Die Daten werden direkt bei der Person erhoben. 
 
4. Erläuterung Verarbeitung aufgrund berechtigter Interessen (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO) 
 
Wir verarbeiten die oben genannten personenbezogenen Daten im überwiegenden Interesse zum Schutz und zur 
Abwehr von Straftaten, Diebstahl, Sachbeschädigung, Hausfriedensbruch, Manipulation sowie zum Schutz unseres 
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Eigentums, unserer Beschäftigten, unserer Dienstleister und Besucher sowie der Sicherung unserer Gebäude und 
Funktionsfähigkeit der technischen Anlagen.  
 
Darüber hinaus verarbeiten wir die Daten, um Zweifelsfragen bei der Identitätsprüfung (z.B. Ist die Person identisch 
mit Zugangskarte?) aufzuklären. 
 
5. Wer bekommt meine Daten? 
 
Wir verarbeiten die obenstehenden personenbezogenen Daten und übermitteln diese an unseren 
Sicherheitsdienstleister sowie an öffentliche Stellen wie etwa der Polizei, Staatsanwaltschaft sowie hierfür zuständige 
Behörden, wenn Gegenstand der Aufnahme eine Straftat ist. Im Übrigen erfolgt eine sonstige Übermittelung an 
öffentliche Stellen nur auf Anfrage und im Rahmen der gesetzlichen Befugnisse der anfragenden öffentlichen Stelle. 
 
Es kann sein, dass wir aufgrund rechtlicher Verpflichtungen die Aufzeichnungen im Rahmen von Prüfungen den dafür 
zuständigen Behörden übermitteln müssen (z.B. Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik oder 
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht). Gleiches gilt, wenn z.B. unsere Revision oder von uns beauftragte 
Prüfer etwaige Einsichtnahme der gespeicherten Aufnahmen nehmen müssen.   
 
 
6. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 
 
Die Videoaufzeichnungen auf den allgemein zugänglichen Grundstücksflächen (z.B. Parkplätze, Gebäudezugang, Zu- 

und Abfahrten) werden nach 72 Stunden automatisch überschrieben. Das unmittelbare Außengelände zum 

Rechenzentrum sowie die Flächen innerhalb der Gebäude werden aufgrund rechtlicher Vorschriften grundsätzlich 30 

Tage gespeichert. Dies umfasst auch Lagerflächen. In Bereichen mit sehr hoher Schutzzoneneinstufung (z.B. 

Rechenzentren) sind längere Speicherfristen zu beachten. Aktuell sind hier zwei Jahre vorgeschrieben, wobei diese 

Fristen sich anhand behördlicher Anforderungen erhöhen können (z.B. aufgrund § 25a Kreditwesengesetz auf fünf 

Jahre).    

 

Aufgrund berechtigter Interessen können sich Speicherfristen verlängern. Gründe können beispielsweise sein: 

Beweismittel bei Anzeige einer Straftat, Nachweis zur Abwehr oder Geltendmachung von Rechtsansprüchen oder 

Nachweise im Zusammenhang eines rechtlichen Verfahrens. In diesen Fällen werden wir erst die entsprechenden 

Aufzeichnungen nach Abschluss der Verfahren und Beendigung der rechtlichen Aufbewahrungsfristen löschen.  

 
7. Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt? 
 
Grundsätzlich werden keine personenbezogenen Daten in Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäischen 

Wirtschaftsraums) übermittelt. Ausnahmen ergeben sich, sofern  

 es gesetzlich vorgeschrieben ist, 

 Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben oder 

 dies durch unser berechtigtes Interesse datenschutzrechtlich legitimiert ist und Ihrerseits keine höheren 
schutzwürdigen Interessen dem entgegenstehen. 

 
8. Welche Datenschutzrechte habe ich? 
 
Unter den angegebenen Kontaktdaten können jederzeit folgende Rechte ausgeübt werden: 

 Recht auf Auskunft über bei uns gespeicherten Daten und deren Verarbeitung (Art. 15 DSGVO) 

 Recht auf Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten (Art. 16 DSGVO)  

 Recht auf Löschung bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten (Art. 17 DSGVO)  

 Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung (Art. 18 DSGVO) 

 Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 

 Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung, falls die Datenverarbeitung aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder 
lit. f DSGVO erfolgt (Art. 21 DSGVO) 

 Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit zu widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird, wenn die Datenverarbeitung auf einer 
Einwilligung nach Artikel 6 Abs. 1 lit. a oder Artikel 9 Abs. 2 lit. a DSGVO beruht (Art. 7 DSGVO) 

 Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO). Die für die Finanz Informatik 
zuständige Aufsichtsbehörde ist der Hessische Landesdatenschutzbeauftragte, Gustav-Stresemann-Ring 1, 
65189 Wiesbaden, Telefon: +49 611 1408 – 0, E-Mail: poststelle@datenschutz.hessen.de 
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Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht 
 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 lit. f DSGVO 
(Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen. Legen Sie 
Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können 
zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und 
Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen.  
 
Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte an den o.a. Verantwortlichen gerichtet werden. 
 
 
9. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung (einschließlich Profiling) im Einzelfall? 
 
Es erfolgt weder eine automatisierte Entscheidung noch Profiling. 
 
 
10. Änderungen der Datenschutzhinweise 

Bei sich ergebenen Änderungen oder Ergänzungen zu den Datenschutzhinweisen werden wir die geänderte Fassung 
veröffentlichen. 


